RENE LEZARD Mode GmbH
Schwarzach

René Lezard-Anleihe 2012/2017
ISIN DEOOOA1IPGQR1 / WKN A1PGQR

ABSTIMMUNG OHNE VERSAMMLUNG

AUFFORDERUNG ZUR STIMMABGABE



ABSTIMMUNG OHNE VERSAMMLUNG

AUFFORDERUNG ZUR STIMMABGABE

durch die RENE LEZARD Mode GmbH (,René Lezard“ oder ,,Emittentin“ oder
,Gesellschaft) mit Sitz in Schwarzach, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts
Wiirzburg unter der Handelsregisternummer HRB 1111, geschaftsansassig: Industriestrale 2,
97359 Schwarzach, betreffend die

EUR 15.000.000,00 7,25 % Inhaber-Teilschuldverschreibungen,
ISIN DEO0OOA1PGQR1 / WKN A1PGQR,

eingeteilt in bis zu 15.000 Inhaber-Teilschuldverschreibungen im Nennwert von je
EUR 1.000,00 (jeweils eine ,,Teilschuldverschreibung“ wund zusammen die
,, Teilschuldverschreibungen® oder die ,,René Lezard-Anleihe®)

Die Emittentin fordert hiermit die Inhaber der Teilschuldverschreibungen (jeweils ein
,Anleiheglaubiger* und zusammen die ,,Anleiheglaubiger®) zur Stimmabgabe in einer
Abstimmung ohne Versammlung

innerhalb des Zeitraums von Samstag, den 13.05.2017, um 0:00 Uhr (MESZ), bis Dienstag,
den 16.05.2017, um 8:00 Uhr (MESZ)

gegeniiber der Notarin Dr. Annette BdOdeker mit Amtssitz in Frankfurt am Main auf

(,,Abstimmung ohne Versammlung“; die Aufforderung zur Stimmabgabe nachfolgend
,JAufforderung zur Stimmabgabe®).
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1. Hintergrund der Aufforderung zur Abstimmung ohne Versammlung

Die Emittentin hat Antrag auf Eroffnung des Insolvenzverfahrens Gber ihr Vermodgen
beim Amtsgericht Wiurzburg, Az.: IN 100/17, gestellt. Zugleich hat sie die
Eigenverwaltung und die Durchfuhrung des Insolvenzerdffnungsverfahrens im
sogenannten Schutzschirmverfahren nach § 270b InsO beantragt. Ziele dieser Antrage
sind, die Emittentin zu sanieren und die Gl&ubiger bestmdglich zu befriedigen. Das
Amtsgericht Wirzburg hat mit Beschluss vom 08.03.2017 die vorlaufige Eigenverwaltung
in Form eines Schutzschirmverfahrens angeordnet. Damit auch die Anleiheglaubiger
entsprechend optimal eingebunden werden konnen, soll mdglichst kurzfristig ein
Gemeinsamer Vertreter gewdahlt werden. Der Gemeinsame Vertreter soll die Interessen
der Anleiheglaubiger bundeln und entsprechend in die Gestaltung einer fur alle
Glaubigergruppen zustimmungsfahigen Losung einbringen.

Die betreffende Beschlussfassung wird gemal den Anleihebedingungen nach Maligabe
der Bestimmungen von § 18 des Gesetzes (ber Schuldverschreibungen aus
Gesamtemissionen (Schuldverschreibungsgesetz) (das ,,SchVG*) als Abstimmung ohne
Versammlung durchgefihrt.

2. Gegenstand der Abstimmung ohne Versammlung - Beschlussfassung Uber die
Bestellung eines Gemeinsamen Vertreters fir alle Anleiheglaubiger - und
Beschlussvorschlag der Emittentin

Beschlussfassung: Die Emittentin schlagt den Glaubigern vor, Folgendes zu beschliel3en:

,,»Die Schirp Neusel & Partner Rechtsanwalte mbB mit Sitz in Berlin, vertreten durch
Frau Dr. Susanne Schmidt-Morsbach, wird zum Gemeinsamen Vertreter fur alle
Anleihegldubiger (,, Gemeinsamer Vertreter “) bestellt.

Der Umfang der Aufgaben und Befugnisse des Gemeinsamen Vertreters richtet sich
nach den Bestimmungen des Schuldverschreibungsgesetzes (SchVG).

Der Gemeinsame Vertreter erhélt eine angemessene Vergiitung.

Die Haftung des Gemeinsamen Vertreters ist auf Vorsatz und grobe Fahrlassigkeit
beschrankt; die Haftung flir grobe Fahrlassigkeit ist summenmalig auf
EUR 1.000.000,00 (in Worten: Euro eine Million) begrenzt. *

Zustimmung der Emittentin zu dem Beschluss: Die Emittentin erklért bereits jetzt und
hiermit, d.h. mit Bekanntmachung dieser Aufforderung zur Stimmabgabe, ihre
Zustimmung zu der Bestellung des vorstehend vorgeschlagenen Gemeinsamen Vertreters.

3. Rechtsgrundlage fur die Abstimmung ohne Versammlung, Beschlussfahigkeit und
Mehrheitserfordernis

3.1 Geméll §12.1 Satz2 der Anleihebedingungen konnen die Anleiheglaubiger durch
Mehrheitsbeschluss zur Wahrung ihrer Rechte nach MaRgabe des SchVG einen
Gemeinsamen Vertreter fiir alle Glaubiger bestellen.

3.2 Die Anleiheglaubiger beschlieBen gemél? § 12.2 der Anleihebedingungen im Wege einer
Abstimmung ohne Versammlung gemaR 8§ 18 SchVG.
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3.3 Bei der Abstimmung ohne Versammlung ist die Beschlussfahigkeit nach Maligabe des
8 18 Absatz 1 SchVG in Verbindung mit 8 15 Absatz 3 Satz 1 SchVG gegeben, wenn
mindestens die Halfte der im Zeitpunkt der Beschlussfassung ausstehenden
Schuldverschreibungen an der Abstimmung ohne Versammlung teilnimmt.

3.4 Der Beschluss geméald Ziffer 2 dieser Aufforderung zur Stimmabgabe bedarf zu seiner
Wirksamkeit einer einfachen Mehrheit von mehr als 50 Prozent der an der Abstimmung
teilnehmenden Stimmrechte.

4. Rechtsfolgen des etwaigen Zustandekommens des Beschlusses

Wenn die Anleihegldubiger wirksam Uber den Beschlussgegenstand gemald Ziffer 2
beschliel3en, hat das insbesondere folgende Rechtsfolge:

Ein mit erforderlicher Mehrheit gefasster Beschluss der Anleiheglaubiger ist fir alle
Anleiheglaubiger gleichermalen verbindlich.

5. Verfahren der Abstimmung ohne Versammlung und Art der Abstimmung

5.1 Die Abstimmung ohne Versammlung wird gemaR § 18 Absatz 2 SchVG von Frau Notarin
Dr. Annette Bddeker mit Amtssitz in Frankfurt am Main als Abstimmungsleiterin
("Abstimmungsleiterin™) geleitet.

5.2 Anleihegléubiger, die an der Abstimmung teilnehmen méchten, missen ihre Stimme im
Zeitraum von Samstag, den 13.05.2017, um 0:00 Uhr (MESZ) bis Dienstag, den
16.05.2017, um 8:00 Uhr (MESZ) (der ,,Abstimmungszeitraum®) in Textform (8 126 b
des Biirgerlichen Gesetzbuchs, das ,,BGB*) gegeniiber der Abstimmungsleiterin bei der
unten aufgefiihrten Adresse abgeben (die ,,Stimmabgabe®). Als Stimmabgabe gilt der
Zugang bei der Abstimmungsleiterin. Stimmabgaben, die nicht innerhalb des
Abstimmungszeitraums, also vorzeitig oder verspéatet, der Abstimmungsleiterin
zugehen, werden nicht berticksichtigt.

5.3 Die Stimmabgabe gegentber der Abstimmungsleiterin erfolgt per Post, Fax oder E-Mail
an die folgende Adresse:

Arnold & Porter Kaye Scholer LLP

Frau Notarin Dr. Annette Bddeker - Abstimmungsleiterin -
"René Lezard-Anleihe: Abstimmung ohne Versammlung"
Bockenheimer Landstr. 25

60325 Frankfurt

Telefax: +49 69 25494 444

E-Mail: renelezard_notarfrankfurt@apks.com

Dem Stimmabgabedokument sind folgende Unterlagen beizufiigen, sofern diese
Nachweise nicht bereits zuvor an die Abstimmungsleiterin Gbermittelt worden sind:

e ein Nachweis der Teilnahmeberechtigung in Form eines Besonderen Nachweises
mit Sperrvermerk des depotfuhrenden Instituts (wie unter Ziffer 6.3 definiert) und
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e eine Vollmacht nach MaRgabe der Ziffer 7., sofern der Anleihegldubiger bei der
Abstimmung ohne Versammlung von einem Dritten vertreten wird.

e Vertreter  der  Anleiheglaubiger,  die  juristische  Personen  oder
Personengesellschaften nach deutschem Recht oder nach auslandischem Recht
sind, missen zusatzlich durch Vorlage eines aktuellen Auszugs aus einem
einschlagigen Register oder durch eine andere gleichwertige Bestatigung nach
Mafgabe der Regelungen in Ziffer 6.4 ihre Vertretungsbefugnis nachweisen.

e Gesetzliche Vertreter (z.B. Eltern fur ihr Kind, Vormund fur den Mindel) oder
Amtswalter  (z.B. ein  Insolvenzverwalter) mussen  zusatzlich  ihre
Vertretungsbefugnis nach MaRgabe der Regelungen in Ziffer 6.5 nachweisen.

5.4 Zur Erleichterung und Beschleunigung der Auszahlung der Stimmen werden die
Anleiheglaubiger gebeten, fur die Stimmabgabe das Formular zu verwenden, das auf der
Internetseite der Emittentin (https://www.rene-lezard.com/anleihe/glaubigerversammlung-
2017) ab dem Zeitpunkt der Veroffentlichung dieser Aufforderung zur Stimmabgabe zum
Abruf verfligbar ist. Die Wirksamkeit einer Stimmabgabe hangt aber nicht von der
Verwendung dieses Formulars ab. In das Formular fur die Stimmabgabe werden auch
etwaige bis dahin rechtzeitig und ordnungsgemald gestellte Gegenantrdge und/oder
Erganzungsverlangen aufgenommen werden.

5.5 Das Abstimmungsergebnis wird nach dem Additionsverfahren ermittelt. Bei dem
Additionsverfahren werden nur die Ja-Stimmen und die Nein-Stimmen gezéhit.
Berlcksichtigt werden alle ordnungsgeméal im Abstimmungszeitraum abgegebenen und
mit den erforderlichen Nachweisen versehenen Stimmen.

6. Teilnahmeberechtigung, Stimmrechte und Nachweise

6.1 Zur Teilnahme an der Abstimmung ohne Versammlung ist jeder Anleiheglaubiger
berechtigt, der seine Inhaberschaft an Schuldverschreibungen im Abstimmungszeitraum
nach Malkgabe der Regelungen unter Ziffer 6.3 spéatestens bis zum Ende des
Abstimmungszeitraums nachweist.

6.2 An der Abstimmung ohne Versammlung nimmt jeder Anleihegldubiger nach MaRgabe
des von ihm gehaltenen Nennbetrags oder des rechnerischen Anteils seiner Berechtigung
der im Zeitpunkt der Beschlussfassung ausstehenden Schuldverschreibungen der Anleihe
teil. Jede Schuldverschreibung im Nennbetrag von EUR 1.000,00 gewahrt eine Stimme.

6.3 Anleiheglaubiger missen ihre Berechtigung zur Teilnahme an der Abstimmung ohne
Versammlung spatestens bis zum Ende des Abstimmungszeitraums nachweisen. Hierzu
ist in Textform (8 126 b BGB) ein aktueller Nachweis des depotfiihrenden Instituts Gber
die Inhaberschaft an den Schuldverschreibungen mit einem Sperrvermerk nach Mafgabe
der nachstehenden Buchstaben a) und b) an die Abstimmungsleiterin zu Ubermitteln (der
,Besondere Nachweis mit Sperrvermerk*):

a) Besonderer Nachweis

Der erforderliche besondere Nachweis ist eine Bescheinigung der Depotbank, die
(i) den vollen Namen und die volle Anschrift des Anleihegléubigers bezeichnet und
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(ii) die Anzahl und/oder den gesamten Nennbetrag der Schuldverschreibungen angibt, die
am Ausstellungstag dieser Bescheinigung dem bei dieser Depotbank bestehenden Depot
dieses Anleihegléubigers gutgeschrieben sind.

b) Sperrvermerk

Der erforderliche Sperrvermerk des depotfiihrenden Instituts ist ein Vermerk, wonach die
vom Anleihegléaubiger gehaltenen Schuldverschreibungen der René Lezard -Anleihe
wéhrend des gesamten Abstimmungszeitraums, d.h. von Samstag, den 13.05.2017, um
0:00 Uhr (MESZ) bis Dienstag, den 16.05.2017, um 8:00 Uhr (MESZ), beim
depotfiihrenden Institut gesperrt gehalten werden.

Anleiheglaubiger sollten sich wegen der Formalitdten des Besonderen Nachweises mit
Sperrvermerk mit ihrer depotfiihrenden Bank in Verbindung setzen.

Anleiheglaubiger, die (i) den Besonderen Nachweis mit Sperrvermerk nicht spatestens bis
zum Ende des Abstimmungszeitraums in Textform (§ 126b BGB) ubermittelt haben,
und/oder (ii) ihre Schuldverschreibungen nicht oder nicht rechtzeitig haben sperren lassen,
sind nicht stimmberechtigt. Auch Bevollméchtigte des Anleihegldubigers kdnnen das
Stimmrecht in diesen Fallen nicht ausuben.

Ein Musterformular fur den Besonderen Nachweis mit Sperrvermerk, das von dem
depotfiihrenden Institut verwendet werden kann, kann auf der Internetseite der Emittentin
(https://www.rene-lezard.com/anleihe/glaubigerversammlung-2017) abgerufen werden.

6.4 Vertreter von Anleiheglaubigern, die juristische Personen oder Personengesellschaften
nach deutschem Recht (z.B. Aktiengesellschaft, Gesellschaft mit beschréankter Haftung,
Unternehmergesellschaft, Kommanditgesellschaft, =~ Offene  Handelsgesellschaft,
Gesellschaft burgerlichen Rechts) oder nach ausldndischem Recht (z.B. Limited nach
englischem Recht) sind, haben spéatestens bis zum Ende des Abstimmungszeitraums
zusétzlich zum Besonderen Nachweis und zum Sperrvermerk ihre Vertretungsbefugnis
nachzuweisen. Das kann durch Ubersendung eines aktuellen Auszugs aus dem
einschlégigen Register (z.B. Handelsregister, Vereinsregister) oder durch eine andere
gleichwertige Bestédtigung (z.B. Certificate of Incumbency, Secretary Certificate)
geschehen.

6.5 Sofern Anleiheglaubiger durch einen gesetzlichen Vertreter (z.B. ein Kind durch seine
Eltern, ein Mindel durch seinen Vormund) oder durch einen Amtswalter (z.B. ein
Insolvenzvermdgen durch den fur es bestellten Insolvenzverwalter) vertreten werden,
muss der gesetzliche Vertreter oder Amtswalter spatestens bis zum Ende des
Abstimmungszeitraums zusétzlich zum Besonderen Nachweis und zum Sperrvermerk des
von ihm Vertretenen seine gesetzliche Vertretungsbefugnis in geeigneter Weise
nachweisen (z.B. durch Kopie der Personenstandsunterlagen oder  der
Bestellungsurkunde).

Seite 6 von 9


https://www.rene-lezard.com/anleihe/gläubigerversammlung-2017

7. Vertretung durch Bevollméchtigte

Jeder Anleihegldaubiger kann sich bei der Stimmabgabe durch einen Bevollmachtigten
seiner Wahl vertreten lassen (8§ 14 SchVG in Verbindung mit § 18 Absatz 1 SchVG). Das
Stimmrecht kann durch den Bevollmdachtigten ausgelibt werden. Die Vollmacht des
Vollmachtgebers an den Vertreter bedarf der Textform im Sinne von § 126 b BGB. Ein
Formular, das fir die Erteilung einer Vollmacht verwendet werden kann, kann auf der
Internetseite der Emittentin (https://www.rene-lezard.com/anleihe/gldubigerversammlung-
2017) abgerufen werden. Die Vollmachtserteilung ist spatestens bis zum Ende des
Abstimmungszeitraums gegeniiber der Abstimmungsleiterin durch Ubermittlung der
Vollmachtserkldrung in Textform (§8126b BGB) nachzuweisen. Auch bei der
Stimmabgabe durch  Bevollméchtigte ist spatestens bis zum Ende des
Abstimmungszeitraums ein Besonderer Nachweis mit Sperrvermerk des Vollmachtgebers
gegeniber der Abstimmungsleiterin nachzuweisen.

8. Gegenantrage und Erganzungsverlangen

8.1 Jeder Anleiheglaubiger ist berechtigt, zu dem Beschlussgegenstand, Giber den nach dieser
Aufforderung zur Stimmabgabe gemal Ziffer 2 Beschluss gefasst werden soll, eigene
Beschlussvorschldge zu unterbreiten (der ,,Gegenantrag®).

8.2 Anleiheglaubiger, deren Schuldverschreibungen zusammen 5 Prozent der ausstehenden
Schuldverschreibungen der Anleihe erreichen, kdnnen verlangen, dass neue Gegenstande
zur Beschlussfassung bekannt gemacht werden (das ,,Ergdnzungsverlangen®).

8.3 Gegenantrdge und Erganzungsverlangen sind an die Emittentin oder die
Abstimmungsleiterin zu richten und kdnnen vor Beginn des Abstimmungszeitraums per
Post, Fax oder E-Mail an die Abstimmungsleiterin an folgende Adresse Utbermittelt
werden:

RENE LEZARD Mode GmbH

- Investor Relations -

»René Lezard-Anleihe* / Abstimmung ohne Versammlung®
Industriestrale 2

97359 Schwarzach

Deutschland

Telefax: +49 9324 308-2000

E-Mail: anleihe@rene-lezard.com

oder:

Arnold & Porter Kaye Scholer LLP

Frau Notarin Dr. Annette Bodeker

- Abstimmungsleiterin —

"René Lezard-Anleihe: Abstimmung ohne Versammlung”
Bockenheimer Landstr. 25

60325 Frankfurt

Telefax: +49 69 25494 444

E-Mail: renelezard_notarfrankfurt@apks.com
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8.4 Zwingend beizufugen ist auch im Hinblick auf einen Gegenantrag und/oder ein
Erganzungsverlangen ein Besonderer Nachweis mit Sperrvermerk (s. Ziffer 6.3). Im Falle
eines Erganzungsverlangens haben die Anleihegléubiger, die beantragen, einen weiteren
Gegenstand zur Beschlussfassung zu stellen, ferner nachzuweisen, dass sie gemeinsam 5
Prozent der ausstehenden Schuldverschreibungen der Anleihe vertreten.

8.5 Erganzungsverlangen missen nach MaRgabe des SchVG so rechtzeitig vor Beginn des
Abstimmungszeitraums bei der Abstimmungsleiterin oder der Emittentin eingehen, dass
diese am 3. Tag vor der Abstimmung ohne Versammlung bekannt gemacht werden
konnen (8 13 Abs. 3 S. 2 SchVG). Gegenantrdge missen so rechtzeitig vor Beginn des
Abstimmungszeitraums bei der Abstimmungsleiterin oder der Emittentin eingehen, dass
diese noch bis zum Beginn der Abstimmung ohne Versammlung bekannt gemacht werden
konnen. Ordnungsgemél gestellte und rechtzeitig zugegangene Gegenantrage und/oder
Erganzungsverlangen werden unverziglich auf der Internetseite der Emittentin
(https://www.rene-lezard.com/anleihe/gldubigerversammliung-2017) veroffentlicht;
Erganzungsverlangen werden auRerdem im Bundesanzeiger bekannt gemacht.

9. Angabe der ausstehenden Schuldverschreibungen

Das derzeit ausstehende VVolumen der Schuldverschreibungen betrdgt EUR 15.000.000,00,
eingeteilt in 15.000 Schuldverschreibungen im Nennbetrag von jeweils EUR 1.000,00.

Der Emittentin oder mit ihr verbundenen Unternehmen stehen derzeit keine
Schuldverschreibungen der Anleihe zu. Es werden derzeit ferner Kkeine
Schuldverschreibungen der Anleihe fur Rechnung der Emittentin oder mit ihr verbundener
Unternehmen gehalten.

10. Unterlagen

Vom Tag der Aufforderung zur Stimmabgabe an bis zum Ende des
Abstimmungszeitraums stehen den Anleihegldaubigern folgende Unterlagen auf der
Internetseite der Emittentin (https://www.rene-lezard.com/anleihe/glaubigerversammlung-
2017) zur Verflgung:

e Diese Aufforderung zur Stimmabgabe an einer Abstimmung ohne Versammlung,

e das Formular fur die Stimmabgabe im Rahmen der Abstimmung ohne
Versammlung (bei Bedarf wird das bereits veroffentlichte Formular aktualisiert),

e das Vollmachtsformular zur Erteilung von Vollmachten an Dritte,
e das Musterformular fur den Besonderen Nachweis mit Sperrvermerk und

 die Anleihebedingungen der Anleihe der RENE LEZARD Mode GmbH.

Auf Verlangen eines Anleiheglaubigers werden ihm Kopien der vorgenannten Unterlagen
unverziglich und kostenlos Ubersandt. Das Verlangen ist per Post, Fax, Telefon oder E-Mail
zu richten an:
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RENE LEZARD Mode GmbH

- Investor Relations -

,»René Lezard-Anleihe® / Abstimmung ohne Versammlung
Industriestrafle 2

97359 Schwarzach

Deutschland

Telefax: +49 9324 308-2000

E-Mail: anleihe@rene-lezard.com

Schwarzach, im April 2017

RENE LEZARD Mode GmbH

— Die Geschaftsfuhrer —

Auch die von der RENE LEZARD Mode GmbH mit Sitz in Schwarzach, Deutschland,
beauftragte Notarin Dr. Annette Bddeker mit Amtssitz in Frankfurt am Main fordert als
Abstimmungsleiterin die Anleihegldubiger der René Lezard -Anleihe zur Stimmabgabe in
einer Abstimmung ohne Versammlung innerhalb des Zeitraumes von Samstag, den
13.05.2017 um 0:00 Uhr (MESZ) bis Dienstag, den 16.05.2017, um 8:00 Uhr (MESZ),
(eingehend) in Textform (§126b BGB) gegeniiber der Abstimmungsleiterin entsprechend der
vorstehenden Aufforderung zur Stimmabgabe auf und stellt den unter Ziffer 2. der
Aufforderung zur Stimmabgabe von der René Lezard unterbreiteten Beschlussvorschlag tber
die Bestellung eines Gemeinsamen Vertreters zur Abstimmung.

Frankfurt am Main, im April 2017

Dr. Annette Bddeker
— Notarin -
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